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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Irschenberg II : WSV Vagen III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Bauer und Nickel und Bretz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Irschenberg II am Montag, den 10. Oktober im 1. Saisonspiel auf den WSV Vagen III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:28 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der WSV Vagen III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. von Kameke / Daller bekamen ihre Gegner Bugl / Bauer beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen
Nickel / Bretz hatten Felber / Jänisch nur im ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Ekkehard von
Kameke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Bauer von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Tobias Daller bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Reinhard Bugl. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Wenige Chancen hatte nachfolgend Christoph Felber beim 7:11, 2:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Jonas Bretz, so dass Bretz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank
Jänisch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maik Nickel verlor. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand von 0:6 gingen
die Spitzenspieler des TSV Irschenberg II und des WSV Vagen III in die Box. Zwischenzeitlich
musste Ekkehard von Kameke zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Reinhard
Bugl aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Daller beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Oliver Bauer. Keine Chancen hatte Christoph Felber bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Maik Nickel, so dass Nickel seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frank Jänisch letztlich im
Repertoire, um Jonas Bretz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Irschenberg II am 14.10.2022 gegen den SV
Bruckmühl IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.10.2022 gegen den SV DJK
Heufeld V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Irschenberg II

Doppel: von Kameke / Daller 0:1, Felber / Jänisch 0:1 
Einzel: E. Kameke 1:1, T. Daller 0:2, C. Felber 0:2, F. Jänisch 0:2 

 WSV Vagen III
Doppel: Bugl / Bauer 1:0, Nickel / Bretz 1:0 
Einzel: R. Bugl 1:1, O. Bauer 2:0, M. Nickel 2:0, J. Bretz 2:0
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